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Unter dem Vorsitz von Herrn Bezirksbürgermeister Ulrich Real sind anwesend:

Anwesende

Frau Birgit Axt
Herr Helmut Bennewa
Herr Dominik Berndt
Frau Kirsten Bohnes
Herr Karsten Bron
Frau Carola Cremer
Herr Hubert Cordes
Frau Ursula Dorroch
Herr Helmuth Eidam
Herr Sebastian Girrullis
Herr Thomas Haller
Herr Holger Ingendoh
Frau Anja Kösling
Herr Andre Matzat
Frau Annemarie Nowak
Herr Werner Nowak

Stadtverordnete, die im Stadtbezirk wohnen oder dort ihren Wahlkreis haben

Herr Lühr Koch
Herr Klaus Kösling
Herr Saadettin Tüzün

Abwesende

Herr Helmut Brodrick entschuldigt
Herr Stefan Scheffler entschuldigt
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Verwaltung

Herr Motschull Dezernat 2 - Bürgerservice, öffentliche Ordnung, Sport, Bauen
Frau Lauxen Dezernat 4 / Umwelt, Gesundheit, ök. Stadtentwicklung u. –plan.
Frau Baudek Bereich 5-1 / Regional-, Stadt- und Quartiersplanung 
Herr Nottebohm Fachbereich 2-2-30/Abfallberatung
Herr Greinke Bezirksverwaltungsstelle Sterkrade

Außerdem

12 Bürger/-innen und ein Pressevertreter

Herr Bezirksbürgermeister Real eröffnet die Sitzung, begrüßt die Anwesenden, stellt die ord-
nungsgemäße Zustellung der Einladung und die Beschlussfähigkeit der Bezirksvertretung 
Sterkrade fest.

Der Ort und der Zeitpunkt der heutigen Sitzung wurde über die örtliche Presse bzw. über die 
Internetseite der Stadt Oberhausen mitgeteilt.

Vor dem Eintritt in die Tagesordnung stellt Herr Bezirksbürgermeister Real fest, dass die Mit-
glieder der Bezirksvertretung Sterkrade keinen Widerspruch gemäß § 19 Absatz 4 der Ge-
schäftsordnung gegen die Niederschrift vom 02.02.2017 erheben.

Herr Bezirksbürgermeister Real informiert die Bezirksvertretung Sterkrade über folgende Punk-
te: 

Die Einladung des Citymanagements Sterkrade zum Dialog der Generationen am Mittwoch, den 
22.03.2017, von 16:00 – 20:00 Uhr im Bistro Jahreszeiten, An der Guten Hoffnung 8, 46145 
Oberhausen, haben Sie per E-Mail erhalten.

Für die ausgefallene Bürgerinformationsveranstaltung „Am Sandhügel“ gibt es noch keinen neu-
en Termin. Sobald dieser feststeht, werden Sie umgehend darüber informiert werden. 

Außerdem lässt Herr Bezirksbürgermeister Real Flyer für den am Sonntag, den 25.06.2017, von 
11:00 – 14:00 Uhr stattfindenden Charity-Frauenlauf im Stadion Sterkrade, Wilhelmstraße 93, 
46145 Oberhausen verteilen.

Die Wegverbindung zwischen der Kyffhäuserstraße und der Straße Rieforths Hof ist am 
11.03.2017 wieder geöffnet worden.

Weitere Einwände oder Anregungen zur Tagesordnung liegen nicht vor.

Die Tagesordnung wird wie folgt behandelt:
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Tagesordnung:

I. ÖFFENTLICHER TEIL

1 Fragestunde für Einwohnerinnen und Einwohner

2 Aktuelle Stunde

3 Entscheidungen

3.1 Zuschüsse an die Initiative "Bunter Oberhausener Norden"
Vorlage: B/16/2445-01

3.2 Zuschüsse an die Stadt Oberhausen, Königshardter Interessengemeinschaft e. V, In-
teressengemeinschaft Schmachtendorf e. V., Netzwerk Buschhausen e. v., Stadtteilar-
beitskreis Biefang/Schwarze Heide, Holtener Interessen- und Bürgergemeinschaft e. 
V., BürgerInteressenGemeinschaft Biefang und Holtener Nachtwächter
Vorlage: B/16/2454-01

3.3 Zuschuss an den Allgemeinen Bürger-Schützenverein Buschhausen 1950 e. V.
Vorlage: B/16/2468-01

4 Anhörungen, Vorberatungen, Kenntnisnahmen

4.1 Bebauungsplan Nr. 450, 1. Ergänzung - Bahnhof Sterkrade -
Einleitender Beschluss 
(Aufstellung zur teilweisen Ergänzung des Bebauungsplans Nr. 450 gemäß § 13 
BauGB)
Vorlage: B/16/2400-01

4.2 Lärmaktionsplan Oberhausen - Stufe 2
Änderung des Ratsbeschlusses über den Änderungsantrag der CDU-Fraktion 
A/16/2412-01 vom 13.02.2017
Vorlage: B/16/2448-01

4.3 Ausweitung des Modellversuchs Hundekotbeutelspender
Vorlage: B/16/2427-01
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5 Berichte

5.1 Antrag der CDU-Fraktion: Sachstandsbericht Kanalerneuerung Köstersfeld

- mündlicher Bericht -

Antrag gemäß § 2 der GO der CDU-Fraktion

6 Anträge

6.1 Antrag der CDU-Fraktion zum Tor am Nordfriedhof – Ausgang Sterkrader Wald
Vorlage: A/16/2428-01
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I. ÖFFENTLICHER TEIL

 1. Fragestunde für Einwohnerinnen und Einwohner

Es liegen keine Fragen vor.

 2. Aktuelle Stunde

Es liegen keine Anträge vor.

 3. Entscheidungen

 3.1. Zuschüsse an die Initiative "Bunter Oberhausener Norden"
Vorlage: B/16/2445-01

Gegen den Vorschlag von Herrn Bezirksbürgermeister Real auf die Zusammenfas-
sung der Diskussion der Tagesordnungspunkte 3.1, 3.2 und 3.3 bestehen von Seiten 
der Bezirksvertretung Sterkrade keine Einwände.

Herr Cordes zeigt sich über den vielfältigen ehrenamtlichen Einsatz erfreut, der mit 
wenig Geld viel im Stadtbezirk bewegt.

Herr Ingendoh begrüßt als CDU-Fraktion ebenfalls das große Engagement der Ver-
antwortlichen.

Die Bezirksvertretung Sterkrade fasst einstimmig folgenden Beschluss:

Beschluss

Die Bezirksvertretung Sterkrade beschließt, folgende Beträge im Rahmen der Richtlinien zur 
Gewährung von Zuschüssen für Aktivitäten zur Belebung von Stadtteilzentren zur Verfügung zu 
stellen:

a) Bunter Oberhausener Norden - Sommerfeste 350,00 EUR
b) Bunter Oberhausener Norden - Nikolausfeiern 350,00 EUR

Mittel für die Bezuschussung stehen bei dem Produkt 010301/Büro für Chancengleichheit, Auf-
trag 84001030102/Büro für Chancengleichheit, Sachkonto 531829/Aufwendungen für Projekte 
an Flüchtlingsstandorten, zur Verfügung.
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 3.2. Zuschüsse an die Stadt Oberhausen, Königshardter Interessengemeinschaft 
e. V, Interessengemeinschaft Schmachtendorf e. V., Netzwerk Buschhausen e. 
V., Stadtteilarbeitskreis Biefang/Schwarze Heide, Holtener Interessen- und 
Bürgergemeinschaft e. V., BürgerInteressenGemeinschaft Biefang und Holte-
ner Nachtwächter
Vorlage: B/16/2454-01

Der Wortbeitrag ist unter TOP 3.1 dokumentiert.

Die Bezirksvertretung Sterkrade fasst einstimmig folgenden Beschluss:

Beschluss

Die Bezirksvertretung Sterkrade beschließt, folgende Beträge im Rahmen der Richtlinien zur 
Gewährung von Zuschüssen für Aktivitäten zur Belebung von Stadtteilzentren zur Verfügung zu 
stellen:

a) Stadt Oberhausen - Sterkrader Spiel- und Sportwochenende 2.000,00 EUR
b) Königshardter Interessengemeinschaft - Backhausfest 200,00 EUR
c) Königshardter Interessengemeinschaft - Vorweihnachtl. Begegnung 300,00 EUR
d) Interessengemeinschaft Schmachtendorf - Maifest 750,00 EUR
e) Interessengemeinschaft Schmachtendorf - Nikolausmarkt 750,00 EUR
f) Stadtteilarbeitskreis Biefang/Schwarze Heide - Stadtteilfest 300,00 EUR
g) Holtener Interessen- und Bürgergemeinschaft - Maifest 400,00 EUR
h) Holtener Interessen- und Bürgergemeinschaft - Weihnachtsmarkt 400,00 EUR
i) Holtener Interessen- und Bürgergemeinschaft - Start in den Advent 400,00 EUR
j) Netzwerk Buschhausen - Advents- und Weihnachtsveranstaltung 300,00 EUR
k) BIG Biefang - Nikolausfeier 400,00 EUR
l) Holtener Nachtwächter - Nachtwächtersingen 300,00 EUR

Mittel für die Bezuschussung stehen bei dem Produkt 021801/Bürgerservice, Bezirksverwal-
tungsstelle, Auftrag 242002180100/Bürgerservice, Bezirksverwaltungsstelle Sterkrade, Sach-
konto 531800/Aufwendungen, für Zuschüsse an übrige Bereiche, zur Verfügung.

 3.3. Zuschuss an den Allgemeinen Bürger-Schützenverein Buschhausen 1950 e. V.
Vorlage: B/16/2468-01

Der Wortbeitrag ist unter dem TOP 3.1 dokumentiert.

Die Bezirksvertretung Sterkrade fasst einstimmig folgenden Beschluss:
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Beschluss

Die Bezirksvertretung Sterkrade beschließt, folgenden Betrag im Rahmen der Richtlinien zur 
Gewährung von Zuschüssen für Aktivitäten zur Belebung von Stadtteilzentren zur Verfügung zu 
stellen:

ABSV Buschhausen - Bürger- und Schützenfest 400,00 EUR

Mittel für die Bezuschussung stehen bei dem Produkt 021801/Bürgeservice, Bezirksverwal-
tungsstelle, Auftrag 242002180100/Bürgerservice, Bezirksverwaltungsstelle Sterkrade, Sach-
konto 531800/Aufwendungen, für Zuschüsse an übrige Bereiche zur Verfügung.

 4. Anhörungen, Vorberatungen, Kenntnisnahmen

 4.1. Bebauungsplan Nr. 450, 1. Ergänzung - Bahnhof Sterkrade -
Einleitender Beschluss 
(Aufstellung zur teilweisen Ergänzung des Bebauungsplans Nr. 450 gemäß § 
13 BauGB)
Vorlage: B/16/2400-01

Herr Ingendoh fragt nach, ob dieses Problem nicht schon mit der Aufstellung des Be-
bauungsplanes in 2005 absehbar gewesen ist.

Frau Baudek verweist auf die Veränderungen in der Rechtssprechung in der Vergan-
genheit. In diesem konkreten Fall geht es um den Ausschluss von Nutzungen mit 
schädlichen Auswirkungen, wie z. B. Wettannahmestellen, die häufig mit anderen 
Gewerbeausübungen getarnt werden. Mit einer solchen Entwicklung hat man früher 
auch in der Bezirksvertretung Sterkrade nicht gerechnet. Die zukünftige Entwicklung 
ist auch von der Zukunft des Glücksspielstaatsvertrages abhängig.

Auf die Bitte von Herrn Ingendoh schildert Herr Beigeordneter Motschull anhand von 
Beispielen kurz das Verfahren in der Verwaltung zur Überprüfung des Glücksspiel-
staatsvertrages.

Herr Bezirksbürgermeister Real verabschiedet Frau Andrea Baudek, die heute zum 
letzten Mal an einer Sitzung der Bezirksvertretung Sterkrade teilnimmt. Herr Bezirks-
bürgermeister Real überreicht Frau Baudek im Namen der Bezirksvertretung Sterk-
rade ein kleines Abschiedsgeschenk und wünscht ihr alles Gute für die weitere be-
rufliche Zukunft.

Die Bezirksvertretung Sterkrade vollzieht die Anhörung.
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 4.2. Lärmaktionsplan Oberhausen - Stufe 2
Änderung des Ratsbeschlusses über den Änderungsantrag der CDU-Fraktion 
A/16/2412-01 vom 13.02.2017
Vorlage: B/16/2448-01

Die Bezirksvertretung Sterkrade vollzieht ohne Wortmeldung die Anhörung.

 4.3. Ausweitung des Modellversuchs Hundekotbeutelspender
Vorlage: B/16/2427-01

Für Herrn Cordes ist die Ausweitung des Modellversuches schon längst überfällig. 
Bei einem Erfolg würde Herr Cordes drei weitere Standorte im Alsbachtal, in der 
Sterkrader Heide und an der Wegeverbindung Emmastraße vorschlagen.

Herr Ingendoh verweist auf die ausführlichen Diskussionen im Umweltausschuss 
und erinnert auch an die Pflichten der betroffenen Bürgerinnen und Bürger. Der Mo-
dellversuch wird von der CDU-Fraktion ausdrücklich unterstützt. 

Die Verständnisfrage des Herrn Ingendoh nach den in den Zeilen 94 - 98 genannten 
Kosten wird von Herrn Nottebohm dahingehend beantwortet, dass es sich hier um 
die geschätzten Kosten inklusive Montage im ersten Jahr handelt. Zur Ermittlung der 
zukünftigen laufenden Kosten liegen noch keine Erfahrungswerte vor.

Frau Cremer begrüßt die Maßnahme auch für alle Hundebesitzerinnen und Hunde-
besitzer und wünscht sich zukünftig weitere Standorte.

Herr Nowak lehnt die Maßnahme nicht ab, erinnert aber noch einmal an die Pflichten 
der Hundebesitzerinnen und Hundebesitzer zur Entsorgung des Abfalls, die nach 
seiner Meinung keine Aufgabe der Stadt Oberhausen darstellt.

Die Bezirksvertretung Sterkrade vollzieht die Anhörung.

 5. Berichte

 5.1. Antrag der CDU-Fraktion: Sachstandsbericht Kanalerneuerung Köstersfeld

- mündlicher Bericht -

Antrag gemäß § 2 der GO der CDU-Fraktion

In seiner Antragsbegründung verweist Herr Ingendoh auf die Gespräche mit den be-
troffenen Anwohnerinnen und Anwohnern. Ein Anwohner soll die Information erhal-
ten haben, dass überhaupt kein Kanalschaden vorliegen soll. Außerdem stellt sich 
die Frage nach den finanziellen Belastungen für die betroffenen Grundstückseigen-
tümer durch die Kanalerneuerung.
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Herr Cordes bittet um die Zustimmung für die Wortmeldung eines betroffenen An-
wohners von der Straße Köstersfeld. Herr Bezirksbürgermeister Real stellt fest, dass 
gegen die Wortmeldung des Herrn Friedhelm Lobe von Seiten der Bezirksvertretung 
Sterkrade keine Einwände bestehen.

Frau Beigeordnete Lauxen geht kurz auf die Ursachen der Kanalerneuerung ein, die 
laut  WBO GmbH aufgrund der Schadhaftigkeit notwendig ist. Im Rahmen dieser Ka-
nalbaumaßnahme muss der Kanalquerschnitt vergrößert und die Straße neu gestal-
tet werden, wofür auch KAG-Beiträge anfallen werden. Weitere Informationen zu der 
Maßnahme und den anfallenden KAG-Beiträgen können aber noch nicht mitgeteilt 
werden. In der noch durchzuführenden Bürgerversammlung werden dann die Pla-
nungen vorgestellt.

Aufgrund der Bitte des Herrn Ingendoh erläutert Frau Beigeordnete Lauxen den Be-
griff KAG-Beiträge für die anwesenden Bürgerinnen und Bürger.

Herr Friedhelm Lobe ist mit der Aussage der Verwaltung nicht einverstanden, da die 
Kanalschäden Ursache für die zukünftig anfallenden KAG-Beiträge sind.

Frau Beigeordnete Lauxen informiert darüber, dass auch die Straße Köstersfeld sa-
nierungsbedürftig ist. Somit besteht jetzt die Möglichkeit, zwei Maßnahmen zusam-
men zu fassen.

Aufgrund der Nachfragen und Hinweise von Herrn Bezirksbürgermeister Real und 
Herrn Nowak zur Dokumentation der Kanalschäden wird Frau Lauxen prüfen lassen, 
inwieweit die Schäden anhand eines Films oder mit Bildern in der Bürgerversamm-
lung vorgestellt werden können.

Unter Hinweis auf den bisherigen Diskussionsverlauf zu diesem Tagesordnungs-
punkt bittet Herr Ingendoh um die Mitteilung der grundsätzlichen Aussagen und In-
formationen zusammen mit der Verteilung der Einladung zur Bürgerversammlung. 
Frau Beigeordnete Lauxen sagt dem Wunsch des Herrn Ingendoh zu.

Die Bezirksvertretung Sterkrade nimmt den mündlichen Bericht zur Kenntnis.

 6. Anträge

 6.1. Antrag der CDU-Fraktion zum Tor am Nordfriedhof – Ausgang Sterkrader Wald
Vorlage: A/16/2428-01

Herr Ingendoh verweist auf die Diskussionen und den Fachaustausch zwischen den 
interessierten Bürgern und Bürgerinnen sowie der Fachverwaltung zu diesem The-
ma. Jetzt können zwar Rollstuhlfahrer mit einem EURO-WC-Schlüssel dieses Tor 
nutzen, nicht aber Nutzerinnen und Nutzer von Rollatoren und Personen mit einem 
Kinderwagen.
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Herr Beigeordneter Motschull geht kurz auf die ausführlichen Diskussionen im Beirat 
für Menschen mit Behinderungen zu diesem Thema sowie den Anlass und die Grün-
de für diese Maßnahme ein. Herr Beigeordneter Motschull ist sich sicher, dass auf-
grund der geringen Frequentierung die angesprochene Zielgruppe auch einen ande-
ren Eingang in geringer Entfernung nutzen kann. Die vorhandene Lösung ist für 
Herrn Beigeordneten Motschull sachgerecht.

Herr Kösling erinnert hierzu an die einvernehmliche Lösung aller beteiligten Grup-
pen, auch der CDU-Fraktion, im Beirat für Menschen mit Behinderungen, der alle zu-
gestimmt haben. Dort sind auch die Kosten für die anderen Lösungen diskutiert wor-
den, die aber aufgrund der anfallenden Kosten in keinem Verhältnis zur Nutzung 
standen. Herr Kösling geht kurz auf die bisherige Historie der Problematik, der 
durchgeführten Nutzerbefragung und nach der Abwägung aller Punkte auf die jetzige 
Lösung ein. Auch ein Tor mit einer eingebauten Feder wäre für mobilitätseinge-
schränkte Personen keine Lösung.  

Herr Nowak schlägt als Lösung ein sogenanntes Lichtgitter vor und beschreibt die 
aus seiner Sicht entsprechende Lösungsmöglichkeit.

Die CDU-Fraktion, so Herr Ingendoh, hat unbestritten für die vorhandene Lösung ge-
stimmt, aber andere Personengruppen können dieses Tor nicht nutzen. Herr Ingen-
doh greift den Vorschlag des Herrn Cordes für eine vorurteilsfreie Prüfung mit  ande-
ren Lösungsmöglichkeiten auf.

Laut Herrn Kösling ist der Vorschlag des Herrn Nowak mit einem Lichtgitter für Per-
sonen mit Rollstühlen, Rollatoren keine Lösung. Auch blinde Personen mit einem 
Blindenstock werden durch ein Lichtgitter Probleme haben. 

Herr Nowak schildert noch einmal aus seiner Sicht die Lösung des Problems mit ei-
nem Lichtgitter. 

Frau Axt verweist auf die vielen kreativen Vorschläge, den vorliegenden Antrag und 
bittet um ein Ende der Debatte.

Herr Beigeordneter Motschull geht noch einmal kurz auf die verschiedenen Aspekte 
rund um die vorliegende Problematik ein. Herr Beigeordneter Motschull wirbt dafür, 
dass der kurze Weg zum nächsten Tor angemessen und letztendlich wirtschaftlich  
ist. In diesem Zusammenhang verweist Herr Beigeordneter Motschull auch auf den 
anderen Blickwinkel der Verwaltung und wird den vorliegenden Antrag prüfen las-
sen.

Die Bezirksvertretung ist einstimmig mit der Änderung des Beschlussvorschlages 
durch  Herrn Bezirksbürgermeister Real dahingehend einverstanden, dass dieser 
nach dem ersten Halbsatz in "geeignete Lösungen einschließlich einer Kostendar-
stellung" geändert wird.

Die Bezirksvertretung Sterkrade fasst einstimmig folgenden geänderten Beschluss:



Stadt
16.03.2017
18:00 Uhr

Bezirksvertretung Sterkrade

Oberhausen Wahlzeit 2014/2020 Niederschrift

20. Sitzung der Bezirksvertretung Sterkrade
Sitzungssaal (6. OG), Techn. Rathaus, Bahnhofstraße 66, 46145 Oberhausen

SI/16/1490 Ausdruck vom: 29.06.2018
Seite: 11/11

Beschluss

Die Bezirksvertretung Sterkrade beauftragt die Verwaltung, geeignete Lösungen einschließlich 
einer Kostendarstellung für das Tor am städtischen Nordfriedhof - Ausgang zum Sterkrader 
Wald - vorzulegen, die den Ein- und Ausgang sowohl für Menschen mit Behinderungen als 
auch für Rollatoren-Nutzer oder Eltern mit Kinderwagen ermöglicht. 

Ende der öffentlichen Sitzung: 18:50 Uhr

Bezirksbürgermeister Schriftführer


